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Antrag der SPD - Fraktion und der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen zum Umstieg 
der Stromversorgung auf Strom aus erneuerbaren Energien 

TOP 8 der Stadtverordnetenversammlung vom 26. Oktober 2007 

Beschlussvorschlag: 

(kein Beschlussvorschlag) 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 26.10.2007 beschlossen, den ge-
nannten Antrag als Prüfantrag an den Haupt- und Finanzausschuss zur endgültigen Entschei-
dung zu verweisen. Der ursprüngliche Antrag auf Unterbreitung eines Vorschlags zum kosten-
günstigen Umstieg in der Stromversorgung war dahingehend abgeändert worden, dass geprüft 
werden soll, inwieweit der abgeschlossene Stromlieferungsvertrag noch in Ökostrom geändert 
werden kann. 
 
Im Haushaltssicherungskonzept, das die Stadtverordnetenversammlung am 06. Juli 2007 be-
schlossen hat, ist die öffentliche Ausschreibung des Strombezugs als eine der Maßnahmen auf-
geführt, um künftige Einsparungen zu erzielen. Als Stellungnahme zu dem Antrag ist deshalb 
zunächst auszuführen, dass der Magistrat in seiner Sitzung am 08. Oktober 2007 den Auftrag 
zur Stromlieferung für die Jahre 2008 bis 2010 vergeben hat. Der Auftragsvergabe vorausge-
gangen war eine europaweite öffentliche Ausschreibung gemeinsam mit der Stadt Bürstadt. 
 
Eine Änderung des geschlossenen Vertrags in Ökostrom ist nicht möglich, da es sich dabei 
nach § 24 Abs. 2 (1) VOL / A um eine unstatthafte Verhandlung hinsichtlich des Angebotsinhalts 
oder des Preises handeln würde; Ökostrom war nicht Gegenstand der Ausschreibung und unter-
lag somit nicht dem Wettbewerb. Eine nachträgliche Änderung eines Produkts führt zu einer 
vergaberechtlich unzulässigen Manipulation der Angebotsergebnisse. 
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Zur Information wird ergänzend mitgeteilt, dass das Unternehmen, das den Auftrag erhalten hat, 
im Strommix 17 % aus erneuerbaren Energien liefert, im bundesdeutschen Durchschnitt besteht 
der Strommix zu 11 % aus erneuerbaren Energien. 
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